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Goldene Kommunionfeier

Kottenheim. Der Kottenheimer
Jahrgang 1955/56 feiert am 5.
April auf den Tag genau nach
50 Jahren die Goldene Kommu-
nion. Dazu sind alle Erstkom-
munionkinder von 1964 herz-
lichst eingeladen. Treffpunkt ist
um 15 Uhr auf dem Schulhof in
Kottenheim, anschließend wer-

Kottenheimer Jahrgang 1955/56

den die Teilnehmer zum Kaffee-
trinken und einem kleinen Spa-
ziergang nach Laach fahren.
Um 19 Uhr ist dann eine Messe
in der Pfarrkirche Kottenheim.
Anschließend fährt die Gruppe
mit dem Bus zur Hammesmüh-
le. Dort werden alle bei Essen
und Trinken einen schönen

Abend erleben. Hierzu ist bis
zum 10. März dringend eine An-
meldung an das Orga-Team Eli-
sabeth Bloß, Tel. 4 25 72 oder
Heinz Bell, Tel. 45 02 notwen-
dig. Dies ist wegen der Bus-
und Tischreservierung erforder-
lich. Schön wäre es auch, wenn
die Teilnehmer vorher ein Bild
von damals an Heinz Bell per
Post oder per Mail (heinrich-
bell@web.de) schicken würden.

Weinprobe
in Kaisersesch

Am 7. März findet die im Herbst
ausgefallene Weinprobe beim
Weinhaus Nick in Kaisersesch
statt. Wer sich noch nicht ange-
meldet hat und um 19 Uhr mit
dem Zug mitfahren möchte,
kann dies unter den obigen Ad-
ressen des Orga-Teams bis
zum 10. Februar noch tun.
An diesem Abend erfolgt auch
die Weihe des neuen Jahr-
gangs-Wimpels. Der alte, im
Jahr 2005 angeschaffte Wim-
pel, war mit dem Jahrgang um
die halbe Welt über Lenggries,
Dubai, Norderney und anderen
Stationen unterwegs, verlor
2012 im Intercity auf dem Weg
nach Münster die Orientierung
und ward nicht mehr gesehen.

Frühere Zeiten: Welcher Lehrer wanderte hier wohl der Klasse vorweg?
Foto: privat

Kleinod für die
heimische Bibliothek

Zweite Auflage der KKG-Chronik in Druck gegangen

Kottenheim. „Buch: Zu einem
Ganzen verbundene, beschrie-
bene oder bedruckte Blätter.“
So lautet die Definition.
Dabei steckt hinter einem Buch
so viel mehr, als nur eine An-
sammlung verklebter Papiere.
Ein gesprochenes Wort muss
von Mund zu Mund weiter getra-
gen werden, verändert sich da-
bei, wird erweitert oder redu-
ziert, gegebenenfalls sogar ver-
fälscht und verfliegt letzten En-
des doch im Wind.
Ein geschriebenes Wort hinge-
gen bewahrt seinen Inhalt und

überdauert die Zeit, solange
das Papier, auf dem es festge-
halten wurde, von Bestand ist.
Statt die Geschichte der Kotten-
heimer Karnevalsgesellschaft
weiterhin mündlich zu überlie-
fern, entschied sich der Traditi-
onsverein daher, die Chronik in
schriftlicher Form zu veröffentli-
chen.
„Fasenacht be ümme, für Kotte-
me und Frümme“ - Das Buch
zum hundertjährigen Bestehen
der KKG fand reißenden Ab-
satz. Daher ging eine zweite
Auflage in Druck. Freunde des
Geschriebenen konnten sich
über ein informatives und gut
strukturiertes Kleinod für Ihre
heimische Bibliothek freuen,
Liebhaber einer reichen Bebil-
derung, wurde nach dem Er-
werb mit einer Fülle von Foto-
grafien - von historisch bis mo-
dern - und diverser Ordensbil-
der belohnt. Wer den Kassen-
schlager der heimischen Bü-
cherwand zuführen möchte,
kann ihn aktuell wieder im Kot-
tenheimer Blumen-Paradies,
der Kreissparkasse oder der
Volksbank erstehen.

Die zweite Auflage der KKG-Chro-
nik - ein Kassenschlager.Foto: privat

Kantaera Kurs

Ettringen. Nachdem Manuela
Sombrey im November 2013 ei-
ne Zusatzausbildung in Kantae-
ra absolviert hat, wird dieser
neue Trendsport (einfache Ae-
robic Basics mit Kampfsportele-
menten) ab Mittwoch, dem 12.
März bis Mittwoch 9. April in der
Zeit von 19 bis 20 Uhr als fünf-
Wöchiger Kurs angeboten.
Außerdem hat die „frischgeba-
ckene“ Übungsleiterin Breiten-
sport/Fitness-Aerobic Sarah
Rottländer mittwochs in der Zeit

JSV Ettringen

Fünf-Wöchiger Kurs vom 12. März bis 9. April

von 20 bis 21 Uhr für alle, die
etwas für Bauch, Beine und Po
tun wollen, ein tolles Work-out
auf Lager.
Für alle, die es etwas ruhiger
angehen möchten, bietet der
Verein donnerstags von 19 bis
20 Uhr mit Manuela Sombrey
die „sanfte Art“ für eine starke
Körpermitte an.
Vorbeischauen lohnt sich.
Infos und Anmeldung bei Jutta
Weinand, Tel. 7 66 67, Mobil
(01 77) 9 37 69 86

Am 15. März

Rund ums Kind
Kita Monreal

Monreal. Die Kindertagesstätte
Monreal veranstaltet am Samstag,
15. März von 10 bis 13 Uhr einen
Basar „Rund ums Kind“. Schwange-
re werden bereits ab 9:30 Uhr einge-
lassen. Verkauft werden können gut
erhaltene Baby- und Kinderkleidung
für den Herbst und Winter, Schuhe,
Babyzubehör und Umstandsmode.
Weiterhin werden Fahrräder, Kinder-
wagen und Spielzeug angeboten.
Außerdem stehen Kinderbetreuung
sowie ein reichhaltiges Kaffee- und
Kuchenbuffet zur Verfügung. Anmel-
dungen werden am Freitag, 7. März
in der Zeit von 9 Uhr bis 12 Uhr tele-
fonisch entgegengenommen unter:
(0 26 51) 7 19 36

Am 27. Februar, 15.11 Uhr

Möhnentag
rückt näher

Möhnenverein Nachtsheim

Nachtsheim. Der Möhnentag
rückt immer näher. Am Don-
nerstag, 27. Februar, um 15.11
Uhr, treffen sich die Möhnen im
Wald in der Hahnengasse bei
der Obermöhn.
Anschließend treiben sie ihr Un-
wesen auf dem Weg zur Räu-
berhöhle.
Dort gibt es Kaffee und Kuchen.
Ab 20 Uhr ist die Räuberhöhle
für alle offen, hier erwartet dfie
Besucher ein buntes närrisches
Räuberprogramm.
Auf viele Räuber freut sich der
Vorstand.

Kann-Kinder zur
Grundschule anmelden

Verbandsgemeinde Vorderei-
fel. Auch nicht schulpflichtige
Kinder, die nach dem 31. Au-
gust 2014 das sechste Lebens-
jahr vollenden, können zur Ein-
schulung im Schuljahr
2014/2015 angemeldet werden.
Dabei sollte zu erwarten sein,
dass die Kinder aufgrund ihrer
persönlichen Entwicklung mit
Erfolg am Unterricht teilnehmen
können.
Für Schulen in der Verbandsge-
meinde Vordereifel gelten fol-
gende Anmeldetermine:
Grundschule Boos: Schulein-
zugsbereich: Anschau, Boos,
Ditscheid, Lind, Münk und
Nachtsheim. Freitag, 21. Febru-
ar, 12 bis 13 Uhr, Grundschule
Boos, Büro der Schulleitung.
Ansprechpartner: Christoph
Buschmann, Tel. (0 26 56) 14
39 bzw. (0 26 51) 90 30 41.
Grundschule Ettringen: Mon-
tag, 17. Februar, 8 bis 10 Uhr,
Grundschule Ettringen, Büro
der Schulleitung. Ansprechpart-
ner: Michael Spies, Tel. (0 26
51) 31 28.
Grundschule Herresbach:
Schuleinzugsbereich: Baar,
Herresbach, Siebenbach, Virne-
burg und Welschenbach. Diens-
tag, 18. Februar, 12:30 bis

Termine für das kommende Schuljahr in der Verbandsgemeinde Vordereifel

13:30 Uhr, Grundschule Herres-
bach, Büro der Schulleitung.
Ansprechpartner: Ferdinand Jo-
nas, Tel. (0 26 56) 95 01 57.
Grundschule Kehrig: Diens-
tag, 18. Februar, 12 bis 13 Uhr,
Grundschule Kehrig, Büro der
Schulleitung. Ansprechpartner:
Dominique Lutherer, Tel. (0 26
51) 51 33.
Grundschule Kirchwald: Don-
nerstag, 20. Februar, 11 bis 13
Uhr, Grundschule Kirchwald,
Büro der Schulleitung. An-
sprechpartner: Sabine Winkel,
Tel. (0 26 51) 21 13.
Grundschule Kottenheim:
Montag, 24. Februar, 14 bis
15:30 Uhr, Grundschule Kotten-
heim, Büro der Schulleitung.
Ansprechpartner: Kurt Hacken-
bruch, Tel. (0 26 51) 70 05 90.
Grundschule Langenfeld:
Schuleinzugsbereich: Acht, Arft,
Langenfeld und Langscheid.
Dienstag, 25. Februar, 11 Uhr,
Grundschule Langenfeld, Büro
der Schulleitung. Ansprechpart-
ner: Birgit Hahne, Tel. (0 26 55)
28 10.
Grundschule Monreal: Schul-
einzugsbereich: Bermel, Monre-
al und Reudelsterz. Dienstag,
18. Februar, 13:30 bis 14:30
Uhr, Grundschule Monreal, Bü-

ro der Schulleitung. Ansprech-
partner: Maria Jahnen, Tel. (0
26 51) 7 61 76.
Grundschule St. Johann:
Montag, 17. Februar, 10 bis 11
Uhr, Grundschule St. Johann,
Büro der Schulleitung. An-
sprechpartner: Dominique Phi-
lipsen, Tel. (0 26 51) 7 18 22.
Grundschule Weiler: Einzugs-
bereich: Hirten, Luxem und
Weiler. Montag, 17. Februar, 8
bis 10 Uhr, Grundschule Weiler,
Büro der Schulleitung. An-
sprechpartner: Patricia Sailly,
Tel. (0 26 56) 2 14 90 50.
Das zur Anmeldung anstehende
Kind ist von dem/den Sorgebe-
rechtigten bei der Anmeldung
vorzustellen.
Zur Anmeldung sind eine Ge-
burtsurkunde, das Stammbuch
der Familie oder der Aufnahme-
bescheid und der Registrier-
schein sowie eine Bescheini-
gung der Kindertagesstätte
über den Besuch der Kinderta-
gesstätte vorzulegen. Die For-
mulare für diese Bescheinigung
liegen den Kindertagesstätten
vor. Sie können dort angefor-
dert werden.
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